
 

St. Johannis-Gemeinde fördern  

- dafür habe ich etwas übrig 



                                         St. Johannis fördern  

Liebe Gemeindeglieder, 
liebe Freundinnen und Freunde der St.-Johannis-Kirche, 

unsere Kirche ist für viele Menschen in Oldenburg ein be-
sonderer Ort: 
ein Ort des Glaubens, der Musik und der Gemeinschaft. Ein 
Ort für Feste, Trost und Begegnung. Damit unsere Kirchen-
gemeinde lebendig bleibt, braucht es neben Zeit und Enga-
gement auch verlässliche finanzielle Grundlagen. Zunächst 
gilt unser herzlicher Dank allen, die mit ihrer Kirchensteuer 
und ihren Kollekten unsere Arbeit tragen. Die Kirchensteuer 
ist und bleibt das Fundament unserer Finanzierung. Von 
der Zahl unserer Gemeindeglieder hängt zudem insbeson-
dere die Anzahl der uns zugewiesenen Pastorenstellen ab. 
Allein der laufende Betrieb unseres Kirchengebäudes verur-
sacht jährlich rund 94.000 € an Ausgaben.  

Der hier vorgestellte freiwillige Gemeindebeitrag ist deshalb kein Ersatz für 

die Kirchensteuer, sondern eine zusätzliche Möglichkeit, konkrete Projekte 
direkt vor Ort zu unterstützen. 

Warum wir zusätzliche Unterstützung erbitten 

Wie viele Kirchengemeinden stehen auch wir vor veränderten Rahmenbedin-
gungen. Die Zahl unserer Gemeindeglieder ist in den vergangenen Jahren 
zurückgegangen (2016: 7.035 – 2024: 5.960). Entsprechend sinken die Kir-
chensteuerzuweisungen. Gleichzeitig sind unsere Aufgaben nicht kleiner ge-
worden - im Gegenteil: Unsere Gemeinde ist lebendig, unsere Angebote wer-
den geschätzt, neue Projekte entstehen. Um diese Arbeit weiterhin verantwor-
tungsvoll gestalten zu können, möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, sich 
freiwillig und projektbezogen zu beteiligen. 

1. Gute Bedingungen für unsere Jugendarbeit 

Die Sanierung der Toiletten im Jugendbereich inklusive der Schaffung einer 
barrierefreien Toilette ist dringend erforderlich. Die Gesamtkosten werden der-
zeit auf rund 20.000 € geschätzt. Nach ersten Gesprächen rechnen wir damit, 
etwa 50%  der Summe durch Fördermittel einwerben zu können. Den verblei-
benden Eigenanteil von rund 10.000 € müssen wir als Gemeinde aufbringen.  

2 „Meet & Eat“ - Gemeinschaft am gedeckten Tisch 

Einmal im Monat laden wir zu einem kostenfreien Mittagessen ein. Bis zu 100 
Menschen kommen. Ein Termin kostet uns, seitdem wir selbst kochen, etwa 
200 bis 300 € für Lebensmittel und laufende Ausgaben. Hier helfen beson-
ders regelmäßige kleinere Beiträge. 
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 3. Ein barrierefreier Kirchhof für alle Generationen 

Unser stark sanierungsbedürftiges Kirchenumfeld soll ein 
einladender, barrierefreier Ort der Begegnung werden. 
Geplant sind barrierefreie Wege sowie Aufenthaltsberei-
che. Die Gesamtkosten dieses Zukunftsprojekts werden 
derzeit auf 718.000 € geschätzt. Über Städtebauförderung 
und die AktivRegion können bis zu 90% Fördermittel ein-
geworben werden. Den verbleibenden Anteil  i. H .v. min-
destens 71.800 € muss unsere Kirchengemeinde selbst 
tragen.   
St.-Johannis-Kirche fördern – freiwillig und zweckge-

bunden 

Mit einem freiwilligen Gemeindebeitrag „St. Johannis för-
dern“ können Sie eines dieser Projekte einmalig oder re-

gelmäßig unterstützen. 

Ihr Beitrag 

 ist freiwillig 

 kommt vollständig unserer Kirchengemeinde zugute 

 kann einem bestimmten Projekt zugeordnet werden 

 ist steuerlich absetzbar  

Schon 5 €, 10 € oder 20 € monatlich können viel bewirken. Auch eine einma-
lige Unterstützung hilft uns weiter. 

Transparenz und Verantwortung 

Über die eingegangenen Mittel werden wir regelmäßig im Gemeindebrief  
und in der Gemeindeversammlung berichten.  

So können Sie helfen: 

 einmalig oder wiederkehrend per Überweisung / 

   Dauerauftrag 

 Stichwort: „St. Johannis fördern“   
   auf Wunsch mit Angabe des gewünschten Projekts 
   Unsere Kontoverbindung finden Sie auf Seite  4 

Unsere Kirchengemeinde lebt von Menschen, die sagen: 
„Diese Gemeinde ist mir wichtig.“ Wenn auch Sie sagen: 
„Dafür habe ich etwas übrig“, danken wir Ihnen herzlich für Ihre      
Unterstützung. 

Im Namen des Kirchengemeinderates       
 Hanna Maschke 



 Unser Spendenkonto: 

 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg in Holstein  
 Sparkasse Holstein       
 IBAN: DE83 2135224001358463 84    
 BIC: NOLADE21HOL 

 Stichwort: „St. Johannis fördern“     
 auf Wunsch mit Angabe des Projekts 

     

 
 

                     
          Wallstraße 3,  23758 Oldenburg in Holstein    
 Telefon  04361/24 59 
            E-Mail: kg-oldenburg@kk-oh.de   

www.johanniskirche-oldenburg. de 

Von li nach re: Hanna Maschke, Vorsitzende des Kirchengemeinde-
rates,  Andreas Koesling, Vorsitzender des Bauausschusses und  
Pastor Jörn Lauenroth, 2. Vorsitzender des Kirchengemeinderates: 

  „ Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung“   


